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07. Woche • 121. Jahrgang
 Zentralredaktion

Fax: 069 / 36 55 33
Telefon 0 69 / 36 66 0009 post@lokale-mediengruppe.de

www.frankfurter-zeitungsverlag.de
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Tel. 36 43 20

Angebot vom 4.7. bis 9.7.2016

IHR FLEISCHERFACHGESCHÄFT MIT 50-JÄHRIGER ERFAHRUNG
Stefan u. Edith Schmidt, Kegelbahn 32, 65931 Frankfurt-Zeilsheim
Öffnungszeiten: Mo 8-13 Uhr, Di - Fr 8-13 +15-18 Uhr, Sa 8-13 Uhr
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Tel. 36 43 20

Angebot vom 8.3. bis 13.3.21

IHR FLEISCHERFACHGESCHÄFT MIT 50-JÄHRIGER ERFAHRUNG
Stefan u. Edith Schmidt, Kegelbahn 32, 65931 Frankfurt-Zeilsheim
Öffnungszeiten: Mo.-Mi. 8-13, Do.-Fr. 8-13 + 15-18, Sa 8-13 Uhr

Mo., Fränkische Bratwurst, Kartoffelbrei, Gemüse
Di., Cordon Bleu, Kroketten, Salat oder Eintopf
Mi., Hirschbraten, Knödel, Gemüse oder

gebackener Fisch mit Hausmacher Salaten
Do., Schnitzel Wiener Art oder Kräuterfrikadellen,

Pommes, Salat
Fr., Züricher Geschnetzeltes, Reis,

Wechselndes Wurstangebot

Schweinemett
100g 0,65

Ambulanter Pflegedienst für Frankfurt

Tel. 069.255 344 15
Pflegedienst Schwan MDK 

geprüft

sehr gut 

Ambulante Pflege 
um zu leben wie 
bisher.

Eifelstraße 10
Tel.  35 51 19 • Fax 3535 57 78

Metzgerei
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Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 - 13.00 und 15.00 - 18.00 Uhr,
Mittwochnachmittag geschlossen, Sa. 7.30 - 13.00 Uhr

TAGESSALAT: Schichtsalat 100g  1,39
KÄSE-TIPP: Käse-Aufschnitt            100g 1,25

Und zum Wochenende
Kalbsgulasch  100g1,36
Fleischwurst 100g 0,89
Bierwurst 100g 0,92
gegrilltes Kasseler 100g 1,10

Unsere Empfehlung für diese Woche

Mi. frisch gekochte Haspel, Stich, Schinkensolber
und Sauerkraut  - am besten vorbestellen!

Di.  Saure Nieren, Kartoffelpüree Port.5,80
Mo.  Kotelett, Kartoffelsalat Port.5,80

Fr. gebr. Forelle
Meerrettichsoße, Salzkartoffeln Port. 6,50

Do. Rindergulasch
Nudeln, Salat Port.6,80

GLASEREI UECKER
M E I S T E R B E T R I E BM E I S T E R B E T R I E BM E I S T E R B E T R I E BM E I S T E R B E T R I E BM E I S T E R B E T R I E B

• Ausführung sämtlicher Glasarbeiten
• Isolierverglasungen
• Schaufenster, Fenster
• Spiegel nach Maß
• Ganzglasduschen
• Ganzglastüren, Schiebetüren

60529 Ffm.-Schwanheim
Martinskirchstrasse 79
Tel. 069/35356437
Fax 069/35356438
Kontakt@glaserei-uecker.de • BOSCH-Fahrzeugdiagnose

• Ölwechsel
• Reifenwechsel
• Karosserie-Smart-Repair
• Autoreinigung u.  -Aufbereitung
• Getriebespülung
• TÜ und AU

   durch eine anerkannte Prüforganisation

GF. Ilir Kodra

Mauritiusstraße 18
F-Schwanheim

Tel. 069 - 35 60 91
Email: k.l.automobile@gmx.de

KlimaserviceKlimaserviceKlimaserviceKlimaserviceKlimaservice
alles Inklusive!

Funktionstest, Flüssigkeit,
(Füllmenge unabhängig)

jetzt zum
Sonderpreis89,00

Öffnungszeiten: Täglich von 11:30 Uhr bis 21:00 Uhr

BITTE BEACHTEN!
Redaktionsschluß  ist Freitag, 10.00 Uhr!

Redaktionsschluß für Wochenendveranstaltungen ist Mo. 10.00 Uhr!
Anzeigenschluß ist Montag, 10.00 Uhr!

Alle Anzeigen, Texte und Bilder bitte an:
post@lokale-mediengruppe.de

Gekündigte WISAG-
Angestellte im Hungerstreik

Turgut Yüksel (SPD):
Solidarität mit den WISAG-Beschäftigten.

Wirtschaftskrise darf nicht auf dem Rücken
der Beschäftigten ausgetragen werden

Seit 25.2.,  befinden sich einige
WISAG-Angestellte am Frank-
furter Flughafen im Hunger-
streik. Dazu erklärt der Frank-
furter Landtagsabgeordnete
Turgut Yüksel: „Ich fordere die
hessische Landesregierung und
Wirtschaftsminister Al-Wazir
auf, sich für die Belange der ca.
200 gekündigten Angestellten
der WISAG am Frankfurter Flug-
hafen einzusetzen. Ich habe mir
heute selbst vor Ort am Termi-
nal am Frankfurter Flughafen ein
Bild der Situation gemacht und
mit den Streikenden über ihre Si-
tuation gesprochen. Die Beschäf-
tigten bangen um ihre Zukunft
und die ihrer Familien Ich habe
den Hungerstreikenden die Soli-
darität der SPD-Fraktion im

Hessischen Landtag zum Aus-
druck gebracht. Die Wirtschafts-
krise durch die Corona-Pande-
mie darf nicht auf dem Rücken
der Beschäftigten ausgetragen
werden. Die WISAG und die
hessische Landesregierung soll-
ten sich gemeinsam um eine wür-
dige Lösung der Situation bemü-
hen.“ Mit einer Hungerstreik-
Aktion machen derzeit einige der
ca. 200 gekündigten WISAG An-
gestellten am Frankfurter Flug-
hafen auf ihre Situation aufmerk-
sam. Sie protestieren gegen ihre
Kündigungen und fordern eine
angemessene Würdigung ihrer
Situation durch die WISAG und
die hessische Landesregierung.
Turgut Yüksel
Mitglied des Hessischen Landtags
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KIRCHEN NACHRICHTEN

Beratung   Bestattung   Vorsorge

Bestattungsinstitut
Pietät René Schulz
Neu Zeilsheim 26
65931 Frankfurt am Main
Zeilsheim/Sindlingen
www.pietaet-rene-schulz.de

Tag und Nacht
Telefon 36 00 97 88René Schulz 

P I E TÄT 
René Schulz

Seite 2  _Mittwoch, den 3. März 2021 GA
Lokal

Kath. Kirchengemeinde St. Margareta
Das letzte Wort hat bei uns die Homepage ….  In der momentanen Situation haben
gedruckte Medien oftmals eine kurze Halbwertszeit. Dies ist uns bewusst. Daher möchten
wir Sie gerne ermutigen, regelmäßig auf unserer Homepage die neusten Informationen
über alle online Angebote, sowie zu stattfindenden Präsenzgottesdiensten und Veranstal-
tungen zu entnehmen. Anmeldeschlusstermine In der Regel ist für die Wochenend-
gottesdienste der Anmeldeschluss am jeweiligen Freitag davor um 15:00 Uhr.

Höchst
Fr. 05.03., 15:00 Gehörlosenseelsorge – Zeit für Gebete (St. Josef)
Sa. 06.03., 08:00 Verkauf von Produkten aus fairem Handel auf dem Höchster
Markt, 14:00 die Justinuskirche ist geöffnet
So. 07.03., 09:30 St. Justinus Eucharistiefeier der Spanischen Gemeinde 11:00 ZOOM
Online Gottesdienst, 14:00 Die Justinuskirche ist geöffnet, 19:00 St. Josef Eucharistiefeier
Di. 09.03., 08:00 St. Josef Eucharistiefeier

Sindlingen
Do. 04.03., 17:00 1. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder 2021
Sa. 06.03., 16:00 St. Dionysius Taufe
So. 07.03., 11:00 St. Dionysius Eucharistiefeier und Kinderwortgottesdienst
Di. 09.03., 17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet 18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier

Zeilsheim
Do. 04.03., 18:30 Requiem für die Verstorbenen des Monats Februar aus Sindlingen
und Zeilsheim  19:30 Kreuzwegandacht via ZOOM
Sa. 06.03., 18:00 Eucharistiefeier
Di. 09.03., 17:00 1. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder 2021

Kath. Kirchengemeinde Nied
Um die Ausbreitung des Corona-Virus einzudämmen und Menschenleben zu retten,
gibt es Auflagen und Regelungen. Bitte helfen Sie mit und beachten diese. Regeln und
Anmeldung: 1. Zu jedem Gottesdienst soll sich wegen der begrenzten Plätze angemel-
det werden. Am Eingang der Kirche erhalten bevorzugt die Personen Eintritt, die sich
angemeldet haben. Wenn Sie sicher gehen wollen, dass Sie einen Platz erhalten, melden
Sie sich bitte im Pfarrbüro vorher an. ? Telefonisch in dem Pfarrbüro des Kirchortes,
wo sie den Gottesdienst besuchen möchten. Diese Anmeldung soll bis zum Freitag vor
dem Gottesdienst bis 16.30 Uhr in Griesheim und bis 11.00 Uhr in Nied erfolgen.
Zusätzlich können Sie sich per Email für alle Gottesdienste in Nied (buero@kath-kiche-
nied.de) anmelden. Die Hälfte der Plätze der Kirche ist dafür reserviert. Dies ist bis zum
Donnerstag vor dem Gottesdienst bis 18.00 Uhr möglich. (Für die Gottesdienste in
Griesheim geht die Anmeldung online über www.mariaehimmelfahrt-ffm.de)
Freitag 5.3., 9.15 Uhr Heilige Messe in St. Markus
Samstag 6. März 17.30 Uhr 2. Fastenpredigt in St. Markus 18.00 Uhr Heilige Messe
in St. Hedwig
Sonntag 7.3., 9.30 Uhr Heilige Messe in Dreifaltigkeit 11 Uhr Heilige Messe in St.
Markus
Mittwoch 10. März 17.30 Uhr Kreuzwegandacht in Dreifaltigkeit 18.00 Uhr Heilige
Messe in Dreifaltigkeit

Kath. Kirchengemeinde Griesheim
Donnerstag, 4. März 09.00 Uhr Heilige Messe in St. Hedwig 18.00 Uhr Kreuzweg-
andacht in Mariä Himmelfahrt
Freitag, 5. März 09.00 Uhr Wortgottesdienst in Mariä Himmelfahrt
Samstag, 6. März 17.30 Uhr 2. Fastenpredigt in St. Hedwig 18.00 Uhr Vorabend-
messe in St. Hedwig
Sonntag, 7. März Keine Hl. Messe in St. Hedwig, 09.30 Uhr Heilige Messe begleiten-
der Kinderwortgottesdienst in Mariä Himmelfahrt

Kath. Kirchengemeinde Gallus
Melden Sie sich bitte vorab per E-Mail oder telefonisch mit Namen und Telefonnum-
mer im Pfarrbüro an: St. Gallus:st.gallus@katholischimgallus.de - Tel.: 069 731817
Donnerstag 4.3., 18:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag  7.3., 9.30 Uhr Eucharistiefeier

Ev. Kirchengemeinde Höchst
So. 07.03., 09:30 Stadtkirche Gottesdienst - van Elsberg

Ev. Kirchengemeinde Nied
Hinweis: Sollten Pandemie-bedingt die geplanten Präsenz-Gottesdienste ausfallen müssen,
findet stattdessen ein Online-Gottesdienst über Zoom statt. Beginn ist jeweils um 10.00
oder 17.00 Uhr.Folgende Zugangsdaten gelten für alle Online-Gottesdienste: https://
zoom.us/j/97146369975?pwd=WE1kOUZNcitsL1Fzb3M0OE13ZU5PUT09, Meeting-
ID: 971 4636 9975 Kenncode: 913233. Telefonische Einwahl über die Rufnummern 069
3807 9883 oder 069 7104 9922Meeting-ID: 971 4636 9975# eingeben, dann nach
Aufforderung zum Eintreten noch einmal die #-Taste drücken. Mikrofon über *6 ein-
oder ausschalten, wenn die Teilnahme durch die Organisatoren gewünscht.
Freitag, den 05.03.2021, Weltgebetstag 19.00 Uhr https://www.bibeltv.de, Gottesdienste
Sonntag, den 07.03.2021,, 10.00 Uhr Kirchencafé-Zoom-Gottesdiens, Vikar Dr.
Lukas Grill-Jeromin

Ev. Kirchengemeinde Sindlingen
7.3. Sonntag 10.45 Uhr Gottesdienst Pfr. Felix van Elsberg

Ev. Kirchengemeinde Zeilsheim
Sonntag, 21.02.2021, 9.15 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche, Frankenthaler Weg
(Pfr. Matthei)

FeG Zeilsheim
Zurzeit haben wir Gottesdienste in den Räumen der kath. Kirche in Zeilsheim. Alle 14
Tage um 12 Uhr. Für den Gottesdienst gilt anmelden und die AHA – Regeln. Für
alles Aktuelle die Internetseite oder Facebookseite.  ZEILSHEIM.FEG.de  https://
www.facebook.com/fegzeilsheim
Sonntag 7.3., 12 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
In der Gemeinde in Frankfurt-Höchst, Gebeschusstr. 26, finden sonntags um 10 Uhr
und mittwochs um 20 Uhr Präsenzgottesdienste statt. Eine Teilnahme an den Gottes-
diensten ist nur nach vorheriger, verbindlicher Anmeldung möglich. Darüber hinaus
werden Gottesdienste auch über das kircheninterne IPTV-Portal (für registrierte Nut-
zer) sowie öffentlich über YouTube ausgestrahlt:https://www.youtube.com/c/
NeuapostolischeKircheWestdeutschland Weitere Infos auch unter www.nak-franfurt.de

Information des
Vereinsrings Frank-
furt- Zeilsheim e.V.

Der Vereinsring-Vorstand traf
sich am 23.02.2021 um 19:00
Uhr zur Video Konferenz, um
die anstehenden und notwendi-
gen Planungen für dieses Jahr zu
besprechen. Auf Grund der be-
sonderen Situation die Pandemie
bedingt entstanden ist, haben wir
folgende Beschlüsse gefasst: Aus
Solidarität zu unseren Mitglieds-
vereinen haben wir beschlossen,
auf den Jahresbeitrag 2021 zu
verzichten. Bereits gezahlte Bei-
träge werden zurückerstattet.
Realistisch gesehen, können zum
jetzigen Zeitpunkt keine Veran-
staltungen bis zur Sommerpause
geplant oder durchgeführt wer-
den. Der Vereinsring-Vorstand
wird sich in regelmäßigen Ab-
ständen via Videokonferenz be-
sprechen und Sie über Änderun-
gen und Planungen rechtzeitig
informieren. Wir wünschen Ih-
nen, dass Sie alle gesund bleiben
und wir uns bald wiedersehen.

Claus Thrun

Leserbrief zum
Kommunalwahlkampf
„Was kann man in den Stadtteil
Goldstein nicht alles für plakati-
ve Versprechungen lesen: „Weil
wir es können.“ „Verkehr smart
steuern!“ „Verkehrspolitik mit
Plan!“ „Richtige Antworten!“
„Gut Ding will Weil* haben!“
*Was für ein Wortspiel... Wenn
ich mir die Folgen der bisheri-
gen „Verkehrspolitik“ in Golds-
tein anschaue muss ich feststel-
len, dass die Politik es nicht
kann, auch nicht smart, keinen
Plan und keine Anworten hat,
aber schon genug Weile hatte,
um gegen den durch Goldstein
immer größer werdenden
Durchgangsverkehr der Büro-
stadt und der Wohnviertel
Heisenrat und Goldstein-Süd et-
was zu unternehmen. Als An-
wohner der Schwarzbachmühle
kann ich davon ein Lied singen.
Geschehen ist nämlich nichts er-
kennbares. Und wieder werden
die gleichen Versprechungen ge-
macht. Ich werde am Wahltag
dem Rechnung tragen.

Reinhard Zetzsche

Revisionsarbeiten in
zwei Anlagen im

Industriepark Höchst
Bis zum 27. März sind Geruchs-
wahrnehmungen möglich
In zwei Anlagen im Industriepark
Höchst müssen in den nächsten
Wochen Revis ions- und
Wartungsarbeiten durchgeführt
werden: Seit Samstag, 27. Febru-
ar bis Dienstag, 16. März finden
in der Klärschlamm-
verbrennungsanlage Arbeiten an
einer der Verbrennungsstraßen
statt. In der Abwasserreinigungs-
anlage wird von Sonntag, 21. März
bis Samstag 27. März ein Teil der
Abluftreinigung überholt, die
Regenerative Thermische Oxida-
tion (RTO). In beiden Fällen ist
es erforderlich, die thermische
Abluftreinigung abzuschalten.
Dadurch kann ein Teil der
geruchsbeladenen Abluft der
Anlagen nicht wie üblich durch
thermische Behandlung, also
starkes Erhitzen, von Gerüchen
befreit werden, sondern muss
jeweils über einen Kamin abge-
leitet werden.  In Höhe des
Schornsteins vermischt sich
dabei  d ie Abluft mit der
Umgebungsluft. Dennoch kann
es in den oben genannten Zeit-
räumen bei ungünstigen Wetter-
bedingungen insbesondere in
unmittelbarer Nachbarschaft
zum Industriepark zu Geruchs-
wahrnehmungen kommen.
Infraserv Höchst als Betreiber
der beiden Anlagen im Industrie-
park Höchst bittet die Anwoh-
ner in den benachbarten Wohn-
gebieten für möglicherweise ent-
stehende Belästigungen um Ent-
schuldigung.
Infraserv GmbH & Co. Höchst KG

Worauf Frisöre achten müssen:
Die Arbeitsschutz-Experten des RPs Darmstadt weisen auf

Änderungen der Covid-19 Maßnahmen in Frisörbetrieben hin
Seit 1. März ist es soweit. Nach
der Covid-19 bedingten Schließung
dürfen Frisöre wieder öffnen.
Schon vor der Schließung hatten
viele Frisörbetriebe Hygiene- und
Schutzkonzepte entwickelt, um eine
Ansteckung ihrer Kund*innen und
ihrer Beschäftigten zu verhindern.
Viele Betriebe werden daher ihre
vorhandenen Konzepte anwenden.
Durch die SARS-CoV2
Arbeitsschutzverordnung vom 21.
Januar 2021 und neuen Erkennt-
nissen zum Schutz vor einer
Covid-19 Übertragung sind aber
mit Blick auf die Öffnung am 1.
März 2021 zusätzliche Maßnahmen
zu treffen, die sich inden Konzep-
ten aus dem Herbst 2020
möglicherweise noch nicht
wiederfinden.Was ist neu?
Eine verpflichtende Mindestfläche
von 10 Quadratmetern für jede
Person im Behandlungsraum- Die

Sicherstellung einer angemessene
Lüftung der Räume, speziell der
Behandlungsräume zur Reduzie-
rung von Aerosolen bei natürli-
cher Lüftung (Fenster, Türen)
Stoßlüftung mind. alle 20min /
Dauer 3-5 min. bei vorhandener
Raumlufttechnischer Anlage (RLT
Anlage) ist der Außenluftanteil auf
den maximal möglichen Wert ein-
zustel len. (Möglichst 100%
Außenluftanteil) Pflicht ist das
Tragen von FFP2 oder medizini-
schen Gesichtsmasken für
Kund*innen und Frisör*innen,
wobei den Frisör*innen das Tra-
gen von FFP2 Masken empfohlen
wird.
Weitere Informationen zum Thema
Die Abteilung Arbeitsschutz des
Regierungspräsidiums (RP) Darm-
stadt hat ein Merkblatt für Frisör-
betriebe basierend auf der SARS-
CoV2 Arbeitsschutzverordnung,

Die große Sorge um das Frauenhof
„Ein Appell an die Verwaltung Denkmalschutz Frankfurt“

von Monika Ehmer
,“Allmählich zerfällt es in großen
Schritten, das Frauenhof“, das ein-
zigartige schöne Wahrzeichen von
Niederrad“. Die stellvertretende
CDU Vorsitzende Niederrad
Monika Ehmer sieht das täglich
bei ihren Rundgängen. „Unglaub-
lich, dass hier keine Behörde des
Denkmalschutzes einschreitet“,
mahnt Ehmer. Dabei gehören sol-
che Objekte, wie das Frauenhof,
auch zur Stadtentwicklung. Monika
Ehmer appelliert an die Verwal-
tung Denkmalschutz und
Stadtplanungsamt Frankfurt, sich
mit dem Zustand des Gebäudes zu
befassen. Es braucht eine konkre-
te Überprüfung des Denkmal-
objektes Frauenhoftor, damit der
Zerfall gestoppt wird, fordert
Ehmer. Selbst ein Privatbesitzer
kann sich nicht der Verantwor-
tung entziehen. Daher sollte drin-
gend eine Restaurierung erfolgen,
bestärkt damit die Forderung
Ehmer. Aber der Besitzer scheint
kein Interesse daran zu haben, die
vorhandene Bausubstanz zu pfle-
gen oder instand zu halten, stellt
auch der dort ansässige mächtige
Verein fest.  Erschwerend kommt
noch dazu, dass der Besitzer kaum
darin wohnt All die Jahre konnte
man es noch bewundern. Das
schmucke Gebäude stammt aus der
Epoche spätbarocken-klassizisti-
schen Zeit. „Wenn man auf das
Frauenhof zugeht, erfreut sich das
Auge immer noch an der Barock-
anlage“, sagt Werner Hardt. Über
diese Entwicklung des Zerfalls sind
die Vorsitzenden des Bezirks-
vereins Heimatmuseum und des-
sen Mitglieder tief traurig. Dabei
besitzt das Frauenhof eine beein-
druckende Geschichte. Man kann
sie in „Werner Hardts“ Buch,

Vorsitzende des Bezirksverein
Heimatmuseum, nachlesen. Das
Thema beschäftigt schon lang vie-
le Bürgerinnen und Bürgen im
Ortskern. Jetzt ärgern sich die
Bewohner darüber, die im Umfeld
wohnen. Damit nicht plötzlich ein
Abriss thematisiert wird, weil der
Schutz unter dem Thema Denkmal-
schutz zu schwach ist, wird sich
Monika Ehmer dafür einsetzen,
dass der Erhalt durchgesetzt wird.
Der Schaden am FrauenhoftorDer Schaden am FrauenhoftorDer Schaden am FrauenhoftorDer Schaden am FrauenhoftorDer Schaden am Frauenhoftor
Beim Tordurchgang unterhalb des
Balkons, hat sich inzwischen ein
tiefes Loch in das Gebäude gebil-
det, moniert Ehmer.Auch im In-
neren des Durchgangs ist das Tor
stark beschädigt. Hinzu kommen
die Schmierereien, protokolliert
Ehmer. Monika Ehmer, die gute
Seele von Niederrad, befürchtet,
dass auf Dauer die Feuchtigkeit
durchdringt. „Der Zerfall würde

sich damit beschleunigen“.
Die Sicherheit beim Durch-Die Sicherheit beim Durch-Die Sicherheit beim Durch-Die Sicherheit beim Durch-Die Sicherheit beim Durch-
fahren Frauenhoftors mussfahren Frauenhoftors mussfahren Frauenhoftors mussfahren Frauenhoftors mussfahren Frauenhoftors muss
gewährleistet seingewährleistet seingewährleistet seingewährleistet seingewährleistet sein
Täglich entsteht ein fließender
Durchgang durch das Frauen-
hoftor aller Verkehrsteilnehmer-
innen und Verkehrsteilnehmer,
warnt Ehmer. „Was ist, wenn sich
plötzlich der Putz weiter ablöst
und auf ein durchfahrendes Auto
fällt?“ das wäre ein gravierendes
Beispiel, „das will ich damit ver-
meiden“, ermahnt Ehmer. Die
Verkehrsexpertin, Monika Ehmer
sieht darin einen erheblichen
Handlungsbedarf seitens der Be-
hörde.
Öffent l iche Nutzung, e inÖffent l iche Nutzung, e inÖffent l iche Nutzung, e inÖffent l iche Nutzung, e inÖffent l iche Nutzung, e in
denkmalgeschützter Bau imdenkmalgeschützter Bau imdenkmalgeschützter Bau imdenkmalgeschützter Bau imdenkmalgeschützter Bau im
lebendigen Stadtteillebendigen Stadtteillebendigen Stadtteillebendigen Stadtteillebendigen Stadtteil
Dabei braucht Niederrad Räume
für eine öffentliche Nutzung. Ei-
nen Anlaufpunkt, für jene schaf-
fen, die eine gemeinnützige Ge-
meinschaft hier im Stadtteil benö-
tigt.  Der Bedarf ist im höchsten
Maß hoch, so sieht das die stellv.
CDU Vorsitzende, Monika Ehmer.
Ebenso fordert das die Bürger-
schaft.  Denn darin befindet sich
zum Beispiel ein großer Raum mit
Charme, der von der Nutzung
optimal wäre. Auch ein Ort für
viele Beispiele: Labor für soziale
Innovationen und eine Nutzungs-
mischung für kulturelle Veranstal-
tungen. Auch könnte sich Monika
Ehmer konkret vorstellen, dass
darin mal eine Ortsbeirats-
sitzungen stattfindet. Start-Ups
könnten die Nebenräume belegen,
die mal als Wohnraum genutzt
wurden. So hofft Ehmer, dass der
derzeitige Besitzer ein ernsthaftes
Interesse daran hat, das Objekt zu
erhalten.

den SARS- Cov2 Arbeitsschutz-
regeln, den SARS- Cov2
Arbeitsschutzstandards für das
Frisörhandwerk (BGW) und der
Corona Kontakt und Betriebs-
beschränkungsverordnung des
Landes Hessen. (Stand 1. März
2021) erstellt.Anhand des Merk-
blattes können Frisörbetriebe ihre
vorhandenen Hygiene- und Schutz-
konzepte überprüfen.
Wo findet man Ansprechpartner?
Für Fragen zum Schutz der Be-
schäftigten sowie zur neuen SARS-
CoV-2-Arbeitsschutzverordnung
(Corona-ArbSchV) ist in Süd-
hessen das Regierungspräsidium
Darmstadt (Abteilung Arbeits-
schutz) zuständig. Die Fachleute
der Arbeitsschutz-Dezernate sind
erreichbar unter:Standort Frank-
furt Tel.: +49 (69) 2714 0 Arbeits-
schutz-frankfurt@rpda.hessen.de

Guido Martin

Alle Texte und Bilder bitte an:  post@lokale-mediengruppe.de

CDU fordert Bushaltestelle am Sportplatz Beckerwiese
Schäfer: „Wir brauchen diese Haltestelle,

insbesondere für die Kinder und Jugendlichen.“
Die CDU-Fraktion im Ortsbeirat
5 (Niederrad, Oberrad und
Sachsenhausen) kritisiert die Ent-
scheidung scharf, weiterhin keinen
Bus zum Sportplatz Beckerwiese
fahren zu lassen. Die CDU setzt
sich seit Jahren für eine Bus-
haltestelle an der Sportanlage ein
und hat dazu immer wieder Anträ-
ge gestellt.  Die Einrichtung der Bus-
linien 81 und 82 haben sich für
Oberrad äußert positiv ausgewirkt.
Bedauerlicherweise wird der Sport-
platz Beckerwiese jedoch weiterhin
nicht angefahren. Insbesondere in
den Wintermonaten müssen zahl-
reiche Kinder und Jugendliche im
Dunkeln entlang des Stadtwalds lau-
fen, um zu ihren Trainingsplätzen
zu kommen. „Wir brauchen diese
Haltestelle, insbesondere für die

Kinder und Jugendlichen“, so der
CDU-Fraktionsvorsitzende Martin-
Benedikt Schäfer. In den Wintermo-
naten wird der Parkplatz am
Scheerwald praktisch nicht genutzt,
sodass dieser als Wende-
möglichkeit für den Kleinbus der
Linien 81 und 82 genutzt werden
kann. Auch ist sich die CDU si-
cher, dass die Fahrgäste eine mini-
male Fahrzeitverlängerung in Kauf
nehmen, damit die Kinder sicher zu
ihren Trainingsplätzen kommen.
„Die Vereine haben enorm mit der
Corona-Pandemie zu kämpfen. Es
wäre jetzt das richtige Signal, wenn
der Verkehrsdezernent endlich den
Sportplatz an den ÖPNV anbinden
würde“, so Schäfer weiter. Der
Sportplatz Beckerwiese wird von
der SpVgg. 05 Oberrad genutzt.

Der Verein ist einer der führenden
und ältesten Amateurfußballvereine
in Frankfurt und unterhält zahlrei-
che Senioren- und Jugend-
mannschaften. Seit 1971 fördert er
den Frauen- und Mädchenfußball
mit zahlreichen Mannschaften und
leistet einen enormen Integrations-
beitrag.  „Vereine sind das Rück-
grat unserer Gesellschaft. Sie sind
entscheidend für das Gemeinwesen
und schaffen soziale Räume, wo
sich Menschen unabhängig von
Alter und sozialer Herkunft tref-
fen können. Wir müssen alles dafür
tun, damit sie gestärkt aus der
Krise kommen“, so Schäfer ab-
schließend.
Martin-Benedikt Schäfer -CDU-
Fraktionsvorsitzender im Orts-
beirat 5
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KIRCHEN
NACHRICHTEN

Katholische Pfarrei St. Jakobus
Donnerstag, 04.03., 18:00 St. Mauritius Kreuzwegandacht 18:30 Mut-
ter v. Guten Rat Heilige Messe  f. + Klara Schratz
Freitag, 05.03., 08:30 Mutter v. Guten Rat Herz-Jesu-Amt, mit
Aussetzung des Allerheiligsten 12:00 Mutter v. Guten Rat Mittags-
gebet mit sakramentalem Segen 17:00 Ev. Paul-Gerhardt-Gemeinde
Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag ”build on a strong
foundation” Inselstaat Vanuatu im Südpazifik 18:00 St. Mauritius
Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag ”build on a strong
foundation” Inselstaat Vanuatu im Südpazifik
Samstag, 06.03., 18:00 St. Johannes Erste Sonntagsmesse (Pfr. Kaifer)
f. + Anna Bergmann; f. + Wolfgang Breitschuh; f. ++ Eugenia und
Bruno Brylla; 19:00 Mutter v. Guten Rat Portugiesischer Gottes-
dienst (Pfr. Bergmann)
Sonntag, 07.03., 09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Anumnu)
f. ++ Mario und Jun 11:00 St. Mauritius Familienmesse (Pfr. Metzler)
Jahramt f. + Margarete Matuschek; f. ++ Hubert Gessner, Sohn
Peter und Angehörige der Familien Gessner-Janietz; 11:30 Mutter v.
Guten Rat Hochamt in kroatischer Sprache (P. Komljenovic) 18:00
St. Mauritius Hochamt in kroatischer Sprache (P. Komljenovic) 18:30
St. Johannes Meditative Abendandacht “Licht und Stille”
Dienstag, 09.03., 08:30 St. Mauritius Heilige Messe
Mittwoch, 10.03., 08:30 St. Johannes Heilige Messe f. die ++ der
Familien Wozniak, Skoppek, Pekala u. Lisiak;
Vermeldung:
Es gelten wieterhin die Ferienöffnungszeiten im Zentralen Pfarr-
büro.
Messbestellungen bitten wir bis zum 15. des Vormonates in den
Büros zu den Öffnungszeiten zu bestellen. Vielen Dank.
Seelsorge-Notfall-Telefon: 01802-520725
Öffnungszeiten: Kirche St. Mauritius und Mutter vom Guten Rat
täglich 8-18 Uhr
Zentrales Pfarrbüro Niederrad: Mo. Di., Do., u. Fr. von 9:30-12 Uhr
und Mo. bis Do. 15-18 Uhr  Telefon 0696780865-0 oder Mail:
zentralesbuero@stjakobus-ffm.de
Familienbüro Schwanheim : Mo., Di., Do. u. Fr. von 9:30-12 Uhr und
Mi. 15-18 Uhr
Telefon 0696780865-70 oder Mail: familienbuero@stjakobus-ffm.de

Evangelische Dankeskirche
Aufgrund des Corona-Virus bleibt unser Gemeindebüro geschlos-
sen.
Unsere Gottesdienste können Sie seit dem 31. Januar 2021 nun live
von zu Hause aus mitfeiern. Auf unserer Homepage finden Sie un-
ter www.dankeskirche.de den jeweiligen Link zum nächsten Live-
Stream, zur nächsten Live Sendung aus der Dankeskirche. Einfach
anklicken! Wenn sie den Gottesdienst verpasst haben, können Sie
ihn zu jeder Zeit auf unserem You Tube Kanal abrufen und die
Wiederholung anschauen.  Die Gottesdienste der letzten Sonntage
sind gesammelt auf unserem You Tube Kanal abrufbar. An jedem 2.
Sonntag spielt eine kleine Abordnung des Posaunenchores, die uns
durch den Gottesdienst trägt.Viel Freude mit dem Live-Stream!
Wenn ihnen der Gottesdienst gefallen hat, dann lassen sie uns doch
ein like da auf unserem youtube Kanal. Gerne können Sie unseren
Gottesdienst auf youtube auch kommentieren beziehungsweise uns
Anregungen mitteilen. Sie können unseren youtube Kanal abonnie-
ren, um Keine neuen Beitrag auf unserem youtube Kanal zu verpas-
sen, dazu können sie die Glockenfunktion einstellen. Zu dem Got-
tesdienst in der Kirche sind maximal 30 Personen zugelassen. Mel-
den Sie sich bitte dringend vorher an. Unter www.dankeskirche.de
finden Sie ein Online-Buchungsportal, so dass Sie ihren Sitzplatz
bequem buchen können. Oder melden Sie sich per Telefon an,
unter:66368502.
Es gilt das Abstandsgebot, Sie benötigen einen Mund-Nasen-Schutz.
Einladung zum Gottesdienst
07. März 2021, 09.30 Uhr, Ev. Dankeskirche mit Abendmahl und
Pfr. Walter

Evangelische Martinusgemeinde
Mittwoch, 03.03.2021, 19.30 Passionsandacht „Das Spiel mit dem
Nein“ (Exodus 1,15-20) Christina Heuser-Schöne
Freitag, 05.03.2021, 18.00 Weltgebetstag in der Familienkirche St.
Mauritius Ök. Frauenkreis
Sonntag, 07.03.2021, 11.00 Gottesdienst, Pfarrer Thomas Walter Wie
auch beim Einkaufen müssen während des Gottesdienstes  FFP2-
Masken oder medizinische Masken getragen werden.
Dienstag, 09.03.2021, 16.30 Konfirmandenunterricht, Pfarrerin Katja
Dubiski
Mittwoch, 10.03.2021, 19.30 Passionsandacht „Dir zuliebe?“ (1. Ko-
rinther 13,4-7), Kathleen Lind
Wir sind für Sie da. Sie erreichen uns telefonisch unter 069-355586
oder per Mail: martinusgemeinde.frankfurt@ekhn.de

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde
Das Gemeindebüro der Paul-Gerhardt-Gemeinde ist mittwochs von
16.00-18.00 Uhr und donnerstags von 10.00-12.00 Uhr persönlich
und telefonisch unter der Telefonnummer 069/6662349 zu errei-
chen. Außerhalb dieser Zeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet.
Gerne können Sie auch die beiden Pfarrerinnen anrufen: Anja Bode
unter 666 23 77 und Claudia Vetter-Jung unter 670 26 03
Donnerstag, 04.03., 18.00 Uhr Meditationsandacht mit Pfarrerin
Claudia Vetter-Jung, GZ
Freitag, 05.03., 17.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag, GZ
Sonntag, 07.03., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Hauke Gerlof,
GZ
Mittwoch, 10.03., 09.00 Uhr Meditationsandacht mit Pfarrerin
Claudia Vetter-Jung, KK
Jugendbereich Gerauer Straße 52
Aktuelle Angebote vom Jugendhaus findet Ihr auf Instagram
(jugendtreff_pgg) oder über die Homepage.
GZ = Gemeindezentrum, Gerauer Straße 52
Kl. Kirche = Kleine Kirche, Kelsterbacher Str. 41
Ihre Pfarrerinnen Anja Bode und Claudia Vetter-Jung
Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde Gerauer Str. 52, 60528 Frank-
furt, Mail: paul-gerhardt-gemeinde.frankfurt@ekhn.de

Stadtmission Niederrad
Sonntag 7.3., 10 Uhr Gottesdienst ( kein Kindergottesdienst ) Wei-
tere Infos unter www.stami-niederrad.de oder 0172-6315941

Schwanheimer Bahn-
straße – eine unend-

liche Geschichte?
Die Stadt gab am 26. Februar be-
kannt, dass die Schwanheimer
Bahnstraße nun bis Sonntag, 21.
März gesperrt bleiben soll. Die
Schwanheimer CDU-Ortsbeirätin
Ilona Klimroth und der Vorsit-
zende der CDU Schwanheim/
Goldstein, Frank Nagel, haben
schon vor Wochen vermutet, dass
es zu einer nochmaligen Verlän-
gerung kommen wird: „Warum
plant man in der Winter-Phase
nicht vorsichtiger?“ Sie haben sich
nun anlässlich der wiederholten
Verlängerung der Sperrung der
Schwanheimer Bahnstraße wieder
vor Ort informiert: „Doch die
letzten Tage haben gezeigt, dass
es nun endlich vorwärts geht. Die
Straßenbaufirma setzt massiv gro-
ßes Gerät ein. Diesmal könnte es
klappen, dass die Bahnstraße noch
im März geöffnet wird.“ Die Bus-
linie 62 soll übrigens erst ab
Montag, den 29. März, gegen 4
Uhr, wieder auf ihren regulä-
ren Linienweg zurückkehren
können.      Frank Nagel

Weltgebetstag
am 5. März 2021

Aufgrund der hohen
Coronaneuinfektionen und der
damit verbundenen Einschränkun-
gen hat sich das WGT Team in
Goldstein entschlossen, dieses Jahr
in Goldstein keinen WGT Got-
tesdienst zu feiern. Wir bedauern
dies sehr. Frauen aus Vanuatu, ei-
nem kleinen Staat im Pazifischen
Ozean, haben dieses Jahr den Got-
tesdienst vorbereitet und erzählen
über ihr Land mit allen Schönhei-
ten aber auch über ihre Sorgen
und Probleme. Der Weltgebetstag
ist eine ökumenische Frauenbewe-
gung, die weltweit über 100 Pro-
jekte unterstützt, die Frauen und
Kinder stärken. Jedes Jahr haben
wir die Organisation mit einer
Kollekte unterstützt, die im Got-
tesdienst eingesammelt wurde.
Wenn auch dieses Jahr der Got-
tesdienst und unser anschließen-
des gemütliches Zusammensein
nicht stattfinden können, bitte ich
Sie um Solidarität mit den benach-
teiligten Frauen und Kindern. Sie
können gerne eine Geldspende in
unseren Pfarrbüros oder Kirchen
abgeben mit dem Hinweis Welt-
gebetstag 2021, oder Sie überwei-
sen direkt an: Weltgebetstag der
Frauen IBAN: DE60 5206 0410
0004 0045 40
Ich danke Ihnen herzlich und grü-
ße Sie Hildegard Drzensky WGT
Team Goldstein

Falscher Handwerker
(ots) - (mc) Am Mittwoch Mittag
24.2.,  bestahl ein Mann in der
Vereinsstraße eine ältere Frau.
Kurz zuvor täuschte er die Dame
und gab sich als Handwerker aus.
Gegen 12.15 Uhr klingelte der
Mann bei der nichtsahnenden 83-
Jährigen. Angeblich wollte er ei-
nen Zettel beim Nachbar hinter-
lassen, da der Nachbar zum Ter-
min nicht anwesend war. Er bat
um Stift und Zettel, die ihm die
gutwillige Frau an der Tür auch
gab. Als er nicht hineingebeten
wurde, verschaffte er sich selbst
Zutritt. Er drückte sich an ihr
vorbei und begann sofort Schrän-
ke und Schubladen zu durchwüh-
len, ungeachtet der lautstarken
Proteste der Frau. So schaffte er
es, Schmuck im Wert von mehre-
ren Tausend Euro zu entwenden.
Im Anschluss floh er unerkannt.

Wahlprüfsteine des Bündnisses der Frankfurter
der Bürgerinitiativen (F.B.I.)

Die im Bündnis vertretenen sieben
Bürgerinit iat iven gegen den
Flughafenausbau haben Anfang Fe-
bruar 2021 anlässlich der Kommu-
nalwahl 2021 „Wahlprüfsteine“ in
Form eines Fragebogens an 11 Par-
teien/Wahlgruppen versandt, deren
Vertreter/innen für die
Stadtverordnetenversammlung
Frankfurt/M kandidieren. Diese 11
Parteien /Wahlgruppen repräsentie-
ren 93 % der Wählerstimmen der
Kommunalwahl 2016 in Frankfurt/
M. Es haben 9 geantwortet und die
Fragen in zahlreichen Fällen mit Er-
läuterungen noch ergänzt.  Die
Antworten wurden dahingehend
ausgewertet, inwieweit sie mit den
wesentlichen Zielen und Einschät-
zungen des F.B.I. übereinstimmen
z.B.: Erreichung der im Römer-
Koalitionsvertrag 2016 vereinbar-
ten Ziele zur Reduzierung der ne-
gativen Auswirkungen des Flugha-
fens auf die Rhein-Main-Region.
Aufwertung der Stabsstelle für
Fluglärmschutz hinsichtlich Kompe-
tenzen für das gemeinsame
Monitoring von Fluglärm und -
Schadstoffen. Zukünftige Entwick-
lung des Flughafens hin zu einem
raumverträglichen, überregional
relevanten Verkehrsträger; Abkehr
von der HUB-Funktion; Einstellung

von Kurzstreckenflügen und Ver-
lagerung auf die Schiene Einstel-
lung der Flug-Betriebstätigkeit in
der gesamten gesetzlichen Nacht
von 22:00 – 06:00  CDU und
FDP präsentierten sich bei allen
Fragen nach wie vor als Parteien
des wirtschaftlichen Wachstums
und der vorbehaltslosen Unter-
stützung der Unternehmenspolitik
der Fraport AG. Sie anerkennen
durchaus den Schutz vor Lärm und
Abgasen, aber entwickeln keine
nachhaltigen Vorstellungen und
Aktivitäten dazu. Wer ist schon
nicht generell für Umwelt- und
Gesundheitsschutz. Im Wider-
spruch dazu befürworten sie die
nicht vom Bedarf abgedeckte Er-
weiterung des Flughafens durch
den Bau des Terminal 3, auch un-
ter Inkaufnahme der erheblichen
gesundheitlichen Beeinträchtigun-
gen der Flughafen-Anrainer durch
zunehmenden Flugverkehr.  Die
Antworten der Grünen werden
von den Bürgerinitiativen differen-
ziert einschätzt. Zum einen unter-
stützen die Grünen im Wahlkampf
auch Forderungen der Bürgerini-
t iat iven. Im praktischen
Regierungshandeln im Magistrat
der Stadt wie im Land ist davon
nichts zu erkennen. Zudem beklagt

das F.B.I., dass immer wieder ein
Austausch mit den Bürgerinitiati-
ven durch das grünengeführte
Umweltdezernat abgelehnt wird.
Bei den übrigen Befragten,
insbesondere auch bei SPD und bei
Die Linke bestanden zum Groß-
teil Übereinstimmungen mit den
Forderungen der Bürgerinitiativen.
Diese betreffen besonders die seit
Startbahn West Bauzeiten festge-
stellte Raumunverträglichkeit eines
internationalen Flugverkehrs-
kreuzes (HUB) in der Region
Rhein/Main.  Zusammenfassend ist
festzustellen, dass die Antworten
der Parteien auf die Wahlprüfsteine
für die Wahlentscheidung der
Frankfurter Bevölkerung, die täg-
lich von den negativen Auswirkun-
gen des Flughafens betroffen ist,
wichtige Hinweise gegeben hat. Es
liegt auf der Hand, dass Parteien,
die sich politisch vehement gegen
die Interessen besonders eines
großen Anteils der südlichen
Frankfurter Bevölkerung verhalten,
als Volksvertreter/innen nur
schwer vorstellbar sind.  Die Wahl-
prüfsteine und die Auswertung der
Antworten: http://
blog.ausbaugegner.info/
BI Schwanheim/Goldstein,

 Reinhard Pohlit

Sportvereine aufgepasst:
Mainova verlost auch dieses Jahr 500 Trikot-Sätze

Der gemeinsame Vereinssport muss
derzeit leider pausieren. Doch ei-
nes findet auch in dieser besonde-
ren und schwierigen Situation
weiterhin statt: Die Aktion „Mai-
nova-Trikots für Vereine“. Ab dem
1. März können sich Vereine wieder
für einen von 500 Trikotsätzen
bewerben. Mitmachen können Ver-
eine aller Mannschaftssportarten
sowie vereinsbasierte Laufgruppen.
Die Bewerbungsfrist endet am 30.
April. Zusätzlich verlost Mainova
100 Sets Trainingsleibchen als
Trostpreis. Insgesamt zum 14. Mal
findet „Mainova-Trikots für Ver-
eine“ statt. Als Teil der Initiative
#MainVerein trägt das Unterneh-
men mit der Aktion dazu bei, dass
die Rhein-Main-Region in Bewegung
bleibt. „Rund 7.250 Trikotsätze hat
Mainova seit der ersten Auflage im
Jahr 2008 inzwischen verteilt. Das
macht in Summe mehr als 94.000
Trikots. Wie gefragt die Aktion ist,

zeigt auch das vergangene Jahr, als
sich rund 3.000 Mannschaften
beworben haben“, sagt der Mai-
nova-Vorstandsvorsitzende Dr.
Constantin H. Alsheimer. Die ge-
samte Abwicklung der Trikot-
Aktion erfolgt digital. Auf der
Website www.mainova-
aktionen.de/trikots finden Sport-
vereine alle Informationen und
können sich direkt anmelden. Auch
der etablierte Online-Trikot-
Konfigurator kommt wieder zum
Einsatz . Dort erhalten die
Gewinnervereine mit wenigen
Klicks die Trikots. 2 Dr. Alsheim-
er stellt heraus: „Wir bewegen mit
unserer Energie eine ganze Regi-
on. Als zuverlässiger Partner der
Vereine zeigen wir das auch in
dieser außergewöhnlichen Situati-
on. Noch ruht häufig der vereins-
basierte Breitensport. Doch es
wird weitergehen. Dann können
Vereine ihre Aufgaben als Ort für

Bewegung, Treffpunkt für Men-
schen und Raum für ehrenamtli-
ches Engagement wieder aktiv er-
füllen. Deshalb bieten wir auch die-
ses Jahr die beliebte Aktion an.
Denn wir wollen Sportvereine bei
ihrer gesellschaftlich wertvollen
Arbeit unterstützen.“ Die Gewin-
ner erhalten einen kompletten und
sofort einsatzbereiten Trikotsatz
für einen Eigenbetrag von 119 Euro
– Veredelung inklusive. Das ent-
spricht nur rund 15 Prozent des
regulären Verkaufspreises. Den
Restbetrag übernimmt Mainova.
„Mit der Trikot-Aktion leisten
wir zudem einen Beitrag, die
Vereinskassen zu entlasten“, er-
gänzt Dr. Alsheimer. Vorausset-
zung für die Teilnahme: Der Ver-
ein stammt aus einem Umkreis
von rund 100 Kilometer um
Frankfurt am Main.
Bild und Text: Sven Birgmeier,
Mainova AG

Verzicht auf Screening ist ein Risiko
Darmkrebs-Monat März: Mehr Frauen als Männer bei der Früherkennung
,Für den Darmkrebs ist nicht ein
bestimmter Gesundheitstag reser-
viert, sondern gleich ein ganzer
Monat. Eine gute Nachricht hierbei
ist: Insbesondere Versicherte im
Alter von 55 bis 59 Jahren nutzen
die Früherkennung sogar häufiger
als in den Vorjahren. Gleichzeitig
gibt es immer noch etliche Men-
schen, die auf das für sie kosten-
freie Screening verzichten. Gäbe es
eine Beliebtheitsskala aller gängigen
Maßnahmen zur Früherkennung, so
stünde das Darmkrebs-Screening

mit Sicherheit nicht allzu weit oben.
Dabei kann es Leben retten, so-
fern eine geeignete Therapie bei
positivem Befund rechtzeitig ein-
geleitet wird. Die AOK Hessen
weist darauf hin, dass gesetzlich
krankenversicherte Menschen seit
vier Jahren Anspruch haben auf
eine Untersuchung auf so genann-
tes „okkultes Blut im Stuhl“ in
Verbindung mit einem immuno-
logischen Test – somit ohne
Darmspiegelung, die allerdings
auch zusätzl ich möglich ist.

Männer können diese Untersu-
chung ab dem 50. Lebensjahr nut-
zen, Frauen müssen fünf Jahre
älter sein. Ab dem 65. Lebensjahr
haben Männer und Frauen An-
spruch auf e ine weitere
Koloskopie, sofern die vorheri-
ge mindestens neun Jahre zurück-
liegt. Etwa 17 Prozent der AOK-
versicherten Frauen im Alter von
55 bis 59 Jahren haben das An-
gebot im Jahr 2019 genutzt. Bei
den Männern sind es lediglich 11,5
Prozent. AOK Hessen

Die für den 03.03.2021
vorgesehene Jahreshaupt-

versammlung des
Zeilsheimer

Ev. Arbeitnehmervereins
entfällt und wird auf

unbestimmte Zeit
verschoben.

Der Ök. Gottesdienst am
05.03.2021 zum

Weltgebetstag findet
aufgrund der Corona-
Pandemie nicht statt.



Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
03944-36160

www.wm-aw.de  Fa.

Erfahrene Friseurin und Friseur-Meisterin
für unser gutes Team in Voll- oder Teilzeit gesucht.

Melibocusstr. 35c • 60528 Frankfurt
Telefon: 0172 666 03 86
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Verkaufstalent
in Frankfurt/Main gesucht

Wir suchen eine/n fleißige/n

Mitarbeiter/in
im Anzeigenverkauf für unsere Heimatzeitungen

Diese Eigenschaften sollten Sie mitbringen:
Freundlich - engagiert - lernbereit - flexibel - zielorientiert

Bewerbungen bitte an
post@lokale-mediengruppe.de

Freiberufler
sucht in F-Schwanheim

in zentraler Lage eine
3-Zimmer-Wohnung

chiffre 521 an die SGZ

Unterstellmöglichkeit
(z.B. Scheune , Halle o.ä.)  in Zeilsheim, Sindlingen
oder Kriftel  zur Miete gesucht  für Traktor-Anhänger,

der nur für Karnevals-Umzüge genutzt wird.

Tel. 0171-2896446  oder 069 / 365 365

Beratung-Qualitätsprodukte-Preisgünstig

Lack-u.Farben Einzel- u.Großhandel
Tel.: 069 / 67 26 26   Fax: 67 026 27
Internet: www.farben-hammel.de
Ffm/Niederrad-Breubergstr.23-25
Montag - Donnerstag von 7.00 - 16.30 Uhr
Freitag von 7.00 bis 14.30 Uhr

                                   Ihr leistungsfähiger Partner
       für Lacke, Farben, Tapeten,

Anzeigengestaltung? Wir helfen kompetent!

Ausführliche Beratung unter 069 - 366600
Wir sind weiterhin für Sie da!

Achtung Achtung Sammler kauft:
Pelze Nerze aller Art, Silber, Uhren aller Ar-
ten, Schallplatten, Nähmaschinen, Bern-
stein, Schreibmaschinen, Münzen, Zinn,
Bleikristall, Ferngläser, Perücken, Teppiche,
Bilder, Ölgemälde, Möbel, Porzellan, Leder
und Krokotaschen, Krüge, Modeschmuck,
Gardinen, Puppen,  Kleider, Orden, Figuren,
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. Komplette Nachlässe auch Woh-
nungsauflösungen. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und Anfahrt so-
wie kostenlose Wertschätzung. Zahle bar
vor Ort. Täglich von 7:30 bis 20:30 Uhr. Gerne
auch am Wochenende. Tel. 069 27146025

Öffnungszeiten: Di. und Mi. vormittag von 10.00 - 12.00 Uhr

WIR... fragen Sie nach Ihren Bedürfnissen und Wünschen

bieten Ihnen Informationen rund ums Älterwerden an

können Sie bei der Vereinbarung eines Impftermins unterstützen

vermitteln Ihnen bei Bedarf einen ehrenamtlichen Einkaufshelfer*In

vernetzen Sie und

unterstützen Sie bei der Umsetzung Ihrer spannenden Ideen

Garagenplatz
(Doppelparker) Schwanheimer
Straße zu vermieten. Euro 65,-
p.M. Telefon 0171-8880400

Anzeigengestaltung? Wir helfen kompetent!

Ausführliche Beratung unter 069 - 366600

BITTE BEACHTEN!

Redaktionsschluß ist Freitag, 10.00 Uhr!

Redaktionsschluß für Wochenendveranstaltungen
ist Montag, 10.00 Uhr!

Anzeigenschluß ist  Montag, 10.00 Uhr!

Alle Anzeigen, Texte und Bilder bitte an:
post@lokale-mediengruppe.de
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Die Königin der Instrumente lädt zu musikalischen
Fastenandachten in die Kleine Kirche

Die neu renovierte Orgel der Paul-
Gerhardt-Gemeinde Niederrad
erklingt in der Fastenzeit noch
dreimal freitagabends am 12.03.,
19.03. und 26.03. jeweils um 18
Uhr.  Nachdem die Pläne für die
feierliche Inbetriebnahme der Or-
gel nach den Renovierungsarbeiten
wegen des Lockdowns letztes Jahr
nicht umgesetzt werden konnten,
blieb die Orgel außer einigen vom
Organisten Hans-Joachim Schulze
um Ostern 2020 eingespielten
Aufnahmen, die im Internet zu
hören sind, lange stumm. Im Ad-
vent und an Neujahr war die Or-
gel bei vier Andachten zu hören.
Nun soll sie bei musikalischen
Fastenandachten wieder zur An-
dacht einladen. Wer sie von vorher
kannte, wird sicher hören, wie viel
sich getan hat. Die tiefen Pfeifen
waren schwach, klangen dünn und
kratzig, die höheren Pfeifen eher
schrill. In 120 Arbeitsstunden wur-
den alle Pfeifen gereinigt und klang-
lich stark bearbeitet, zudem wur-
den zwei der 13 Register ausge-
tauscht, wobei überwiegend die
alten Pfeifen wiederverwendet wer-

den konnten. Wer sie noch nicht
kennt, kann sich genauso freuen
an dem variationsreichen Spiel, das
sie den Organisten erlaubt.  Mu-
sik und Texte im Wechsel wollen
dem Motto der diesjährigen evan-
gelischen Fastenaktion „Spielraum.
7 Wochen ohne Blockaden“ Ge-

stalt verleihen. Allein schon die
Möglichkeit den eigenen vier Wän-
den und den unmittelbaren häusli-
chen und beruflichen Pflichten ent-
fliehen zu können, kann Freiheit
mir selbst gegenüber verschaffen,
neuen Spielraum ermöglichen.  Wir
bitten um Anmeldung unter 069

666 23 49 oder unter paul-
gerhardt-gemeinde.frankfurt
@ekhn.de  Wer spontan vorbei-
kommen mag, ist willkommen,
wenn noch Plätze frei sind.
Pfarrerin Claudia Vetter-Jung,
Paul-Gerhardt-Gemeinde Nieder-
rad, Foto:  Hans Joachim Schulze

Rücknahme der dreisten Mieterhöhungen der Nassauischen Heimstätte gefordert:
Hessenweite Online-Petition gestartet

Die landeseigene Wohnungs-
gesellschaft Nassauische Heimstät-
te erhöht die Mieten von ca. 6.000
Wohnungen um bis zu 15 Prozent
? Online-Petition für hessenweite
Unterstützung gestartet: https://
tinyurl.com/miete-stoppen ? Brei-
te Unterstützung durch erst-
unterzeichnende Organisationen,
u. a. durch Der Paritätische Hes-
sen und den Landesverband Hes-
sen des Deutschen Mieterbundes
? Außerdem weiterer Protest vor
Ort: Mieter*innenversammlung am
21.2. ,  14 Uhr am
GerhartHauptmann-Ring 414
(Wiese hinter dem Haus), Frank-
furt-Nordweststadt Bereits am 4.
Februar haben Mieter*innen und
Aktive des Mietentscheids Frank-
furt einen Offenen Brief an den
Frankfurter Oberbürgermeister
Peter Feldmann und den
Hessischen Wirtschaftsminister
Tarek Al-Wazir übergeben. Darin
wird die Rücknahme der Miet-
erhöhungen des landeseigenen
Wohnungsunternehmens Nassau-
ische Heimstätte gefordert. Be-
troffen sind etwa 6.000 Haushal-

te in ganz Hessen. Seit der Über-
gabe des Offenen Briefes sei nichts
passiert, so Lisa Hahn vom Bünd-
nis Mietentscheid Frankfurt: „Ob-
wohl Peter Feldmann persönlich
seine Unterstützung zugesichert
hat, bleiben die Mieterhöhungen
bestehen. Diese leeren Verspre-
chen lassen die Mieter*innen frus-
triert zurück. Wie während der
Corona-Pandemie auch noch eine
Mieterhöhung gezahlt werden
soll, lässt die Politik unbeantwor-
tet.“ Da die Mieterhöhungen nicht
nur in Frankfurt, sondern an ca.
6.000 Haushalten in ganz Hessen
verschickt worden sind, werde der
Protest dagegen nun auch hessen-
weit stattfinden, so Hahn weiter:
„Wir haben uns dazu entschieden,
die Forderung nach der Rücknah-
me der Mieterhöhungen per Peti-
tion zu verstärken. So ist es auch
in Pandemie-Zeiten möglich, die
Forderung von Zuhause aus zu
unterstützen. Wenn das landes-
eigene Wohnungsunternehmen lie-
ber an Profiten festhält statt den
Menschen in der Pandemie die
Angst vor einer Verdrängung aus

ihrem Wohnumfeld zu nehmen,
dann geht es uns alle etwas an!“
Die Petit ion kann bei
Openpetition.de unterzeichnet
werden unter https://tinyurl.com/
miete-stoppen. Die Petition sei
positiv gestartet, so Hahn: „Uns
haben bereits Zuschriften aus ganz
Hessen erreicht. Besonders freut
uns die breite Unterstützung von
landesweiten Verbänden wie dem
Wohlfahrtsverband Der Paritäti-
sche Hessen und dem Landes-
verband Hessen des Deutschen
Mieterbundes. Sie unterstützen
und verbreiten die Petition als
erstunterzeichnende Organisatio-
nen. Auch der AStA der Goethe-
Universität Frankfurt, Attac
Frankfurt, das Erwerbslosen-
bündnis AufRecht bestehen, die
Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft (GEW) Frankfurt,
das Netzwerk Care-Revolution
Rhein-Main und der Mieterverein
Mieter helfen Mietern Frankfurt
haben frühzeitig ihre Unterstüt-
zung für die Sache zugesichert. Das
zeigt, dass das Thema für viele
Menschen relevant ist - von Stu-

dierenden, über
Arbeitnehmer*innen, Erwerbslose
und natürlich alle Mieter*innen
unter ihnen!“ Zusätzlich zu dem
Online-Protest wird es eine wei-
tere Mieter*innen-Versammlung
in der Frankfurter Nordweststadt
geben: Am Sonntag, den 21. Feb-
ruar haben sich die Mieter*innen
hinter dem Haus Gerhart-Haupt-
mann-Ring 414 getroffen. Die üb-
lichen Maßnahmen zur Einschrän-
kung der CoronaPandemie (Ab-
stand halten und Mund-Nasen-

Schutz tragen) galten selbstver-
ständlich. Es ist bereits die dritte
Versammlung der Mieter*innen in
diesem erst kurzen Jahr. Bei Nach-
fragen: Lisa Hahn (0176/3855
3686) oder info@mietentscheid-
frankfurt.de Der Mietentscheid
Frankfurt setzt sich für ein
Bürger*innen-Begehren für mehr
bezahlbaren Wohnraum bei der
stadteigenen, also ebenfalls öffent-
lichen, Wohnungsgesellschaft
ABG Frankfurt ein. Der Miet-
entscheid unterstützt die Forde-

rungen der NH-Mieter*innen nach
einem wasserdichten Mietenstopp
bei der NH und der Rücknahme
der Mieterhöhungen.
Mehr Infos: www.mietentscheid-
frankfurt.de Facebook: https://
www . f a c e book . c om/M i e t -
e n t s c h e i d - F r a n k f u r t -
582696638773036/ Twitter:
https://twitter.com/mietentscheid
Instagram: https://
w w w . i n s t a g r a m . c o m /
mietentscheid_frankfurt/

Lisa Hahn

Weltgebetstag am 5. März 2021
Katholische und evangelische Frauen laden ein zu Gottesdiensten

In über 120 Ländern der Erde wird
am ersten Freitag im März über
Zeitzonen hinweg der ökumeni-
sche Gottesdienst zum Welt-
gebetstag gefeiert. Alle Gottes-
dienste haben die gleiche Liturgie
und werden jedes Jahr von christ-
lichen Frauen aus einem anderen
Land vorbereitet. In diesem Jahr
stammt die Liturgie von Frauen aus
Vanuatu.
Vanuatu ein aus 83 Inseln im Pa-
zifischen Ozean bestehendes Süd-
seeparadies liegt für Europäer ge-
fühlt am Ende der Welt. Und doch
verbindet die Menschen in Europa
mit dem Inselstaat die gemeinsa-
me Sorge um die kaum noch auf-
haltbare Erderwärmung. Die Exis-
tenz Vanuatus ist vom Klima-

wandel massiv bedroht. Der Titel
„Worauf bauen wir?“, den die
Frauen aus Vanuatu für den Welt-
gebetstag 2021 ausgewählt haben,
könnte aktueller nicht sein. Denn
mit den Weltgebetstagfrauen fra-
gen sich angesichts der Corona-
Pandemie Frauen rund um den
Globus: Worauf bauen wir? Was
zählt? Was ist wichtig? Was hält
uns, wenn alles ins Wanken ge-
rät? Auf diese Fragen wollen und
können die Gottesdienstliturgie
und die von den Frauen aus
Vanuatu ausgewählten Bibeltexte
eine Antwort geben.
Für die Gottesdienste gelten die
Corona-Hygieneregeln und das
bedeutet auch das Tragen einer
FFP2 oder einer medizinischen

Maske.
Für diejenigen, die die Präsenz-
gottesdienste nicht besuchen kön-
nen, gibt es die Möglichkeit, den
in der Dornbuschgemeinde aufge-
zeichneten Gottesdienst zum Welt-
gebetstag ab dem 3.März unter
https://www.evangelischefrauen.de
anzusehen und mitzufeiern. Die
Gottesdienste finden an folgenden
Orten statt:

In Schwanheim
um 18:00 Uhr in der Katholischen
FamilienKirche St. Mauritius,
Mauritiusstr. 10

In Niederrad
um 17:00 Uhr im Gemeinde-
zentrum der Ev. Paul-Gerhardt-
Gemeinde, Gerauer Str. 52

Nächste Etappe auf dem Weg zur neuen Bibliothek
Stadtteilbibliothek Schwanheim zieht vorübergehend in einen Container
(red) Der Baulärm im Wilhelm-
Kolbelt-Haus wird immer lauter.
Kein Wunder, schließlich wird das
alte Schulgebäude von Grund auf
saniert. Ein Anlass zur Vorfreude
für alle Schwanheimer*innen. Denn
im Zuge dessen wird eine kom-
plett neue Bibliothek entstehen.
Damit die Baumaßnahmen nun aber
weiter voranschreiten können,
muss die Bibliothek komplett das
Gebäude verlassen.  Aber kein

Grund zur Sorge: Für einen klei-
nen Bibliotheksservice wird den-
noch gesorgt sein. Schließlich sol-
len die Schwanheimer*innen in der
Zeit der Auslagerung nicht kom-
plett auf ihre Stadtteilbibliothek
verzichten müssen. Nach einer
zweiwöchigen Schließzeit, vom
15.03.2021 bis zum 26.03.2021,
wird ein Container im Innenhof
bereitstehen. Dort kann man sich
eine Medienauswahl zusammenstel-

len lassen oder sich aus dem ge-
samten Bestand der Stadtbücherei
Frankfurt Medien nach Schwan-
heim bestellen.  Um den Medien-
service in Anspruch zu nehmen,
vereinbaren Sie gerne ihren indivi-
duellen Bibliothekstermin und be-
sprechen im Vorfeld Ihre Wünsche
und Anliegen mit dem Bibliotheks-
team, unter der Telefonnummer
069 357733 oder per E-Mail
schwanheim@stadtbuecherei.frankfurt.de
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Grabmale

Raumausstattermeister

Tel.: (069) 666 73 45
Mobil: 0174-6 64 29 81

An der Schwarzbachmühle 39
60529 Frankfurt am Main

Gardinen • Teppiche
Markisen • Jalousien

Feine Polster- und Tapezierarbeiten

info@kamin-ass.de

Raumausstattung

Sanitär

Schreinerei

10 Jahre

Türen & Fenster
Rollläden, Parkett
Einbaumöbel
Glasarbeiten
Reparaturen
Schreinerei Heuser&Kurth GbR
Röntgenstraße 8
60388 Frankfurt am Main
Telefon 06109-378400
Telefax 06109-378401
www.der-zollstock.de

Garten

Baumfällen bis 30m - Büsche-/
Heckenschnitt - Gartenpflege - Rasen/

Rollrasenanlegen - Stein-/Pflassterarbeiten
Neuanlagen - Zaunbau - Holz- Terrassenbau

- Trockenmauerbau - Naturstein -
Dauerpflege - Erdarbeiten - Pflanzen -

Reparaturen
65835 Liederbach

Telefon 06196-4020470
Mobil 01733027702
glb.uecelehan@live.de

AmbulanterAmbulanterAmbulanterAmbulanterAmbulanter
„Computer“ Pflegedienst„Computer“ Pflegedienst„Computer“ Pflegedienst„Computer“ Pflegedienst„Computer“ Pflegedienst

Hilfe für jung und altHilfe für jung und altHilfe für jung und altHilfe für jung und altHilfe für jung und alt
technische Fragen, Probleme mit dem
Computer? Telefon 0176-29079000

(kostenloser Rückruf)
oder www.remote-help.de

Computer
MEISTERBETRIEB SEIT 1898

SCHMIDT GRABMALE

Grabmale in allen gängigen Materialien
in großer Auswahl

für den Griesheimer Friedhof
Ausstellung:

Waldschulstr. gegenüber Friedhof
Telefon 0 69 / 9 35 22 80

Im Raum Frankfurt
suchen wir

eine/n fleißige/n

Mitarbeiter/in
im Anzeigenverkauf

für unsere
Heimatzeitungen

Bewerbung an:

e.klein@frankfurterwoche.de

BITTE
BEACHTEN!
Redaktionsschluß

ist Freitag, 10.00 Uhr!

Redaktionsschluß für
Wochenendveranstaltungen

ist Montag, 10.00 Uhr!

Anzeigenschluß ist
Montag, 16.00 Uhr!

Alle Anzeigen, Texte
und Bilder bitte an:

post@lokale-
mediengruppe.de

Kompetente Hilfe für alle Fälle

Unterstellmöglichkeit
(z.B. Scheune o.ä.)

in Zeilsheim/Sindlingen
zur Miete gesucht

für Traktor-Anhänger,
der nur für Karnevals-
Umzüge genutzt wird.

 Tel. 0171-2896446

Beton-Bohr &
Sägetechnik
Torsten Alt
Zur Frankenfurt 139
60529 Frankfurt
Tel. (069) 35 35 31 07
Fax (069) 35 35 54 08
Mobil: 0177 - 2 74 70 76

Impressum
Herausgeber E. Klein Frankfurter-Zeitungsverlag.de. Zeilsheimer Wochenblatt •
Freitagsblätter • 1. Nieder Zeitung • Bockenheimer Woche • Rödelheimer Woche •
Frankfurter Woche City • Gallus Echo •  Sossenheimer Woche • Schwanheim-
Goldsteiner Zeitung / Anzeiger • Main-Magazin • Nordwest Magazin • Zeilsheimer-
und Sindlinger Woche.  Geschäftsführung: E. Klein Frankfurter-Zeitungsverlag.de,
Alt Schwanheim 24, 60529 Frankfurt am Main. Zentrale: (069) 366 600. Telefax:
(069) 365 533.

post@lokale-mediengruppe.de. Ladungsfähige Anschrift für alle unten genannten
Personen. Für die redaktionellen Inhalte verantwortlich im Sinne des Presserechts:
E. Klein, Alt Schwanheim 24, 60529 Frankfurt am Main. Zentrale: (069) 366 600.
Telefax: (069) 365 533. Redaktion: Sebastian A.P.  Klein, E. Klein. Rechtlicher
Hinweis: Die Inhalte von Frankfurter-Zeitungsverlag.de Online sind urheberrechtlich
geschützt. E. Klein Frankfurter-Zeitungsverlag.de gestattet die Nutzung von Inhal-
ten von Frankfurter-Zeitungsverlag.de  Online nur in dem durch das Urhebergesetz
erlaubten Rahmen. Jede anderweitige Nutzung ist unzulässig und bedarf der vorhe-
rigen schriftlichen Zustimmung von E. Klein Frankfurter-Zeitungsverlag.de.  Für die
Inhalte fremder verlinkter Internetangebote sind ausschließlich deren Betreiber
verantwortlich, eine Haftung von E. Klein Frankfurter-Zeitungsverlag.de ist insoweit
ausgeschlossen.

E. Klein Druck- und Verlagshaus. Frankfurt 01.7.2017

BITTE BEACHTEN!
Redaktionsschluß ist Freitag, 10.00 Uhr!

Redaktionsschluß für Wochenendveranstaltungen
ist Montag, 10.00 Uhr!

Anzeigenschluß ist Montag, 16.00 Uhr!
Alle Anzeigen, Texte  und Bilder bitte an:

post@lokale-mediengruppe.de

Kleine Dacharbeiten
Reparaturen
moeller-bedachungen@gmx.de

Verlässliche Partner für die Berufswahl
Provadis bietet auch in Coronazeiten vielfältige

Möglichkeiten zur Berufs- und Studienorientierung
Die Corona-Pandemie beein-
trächtigt nicht nur den All-
tag von Schülerinnen und
Schülern, sie hat auch erheb-
liche Auswirkungen auf die
Angebote der Berufs- und
Studienorientierung. Wo und
wie können sich junge Men-
schen heute umfassend ori-
entieren, wenn Schüler-
messen, Schulpraktika in Un-
ternehmen und persönlicher
Informationsaustausch und
Begegnungen nicht stattfin-
den können?  Provadis, Hes-
sens größtes Ausbildungs-
unternehmen für kaufmänni-
sche, produkt ions-
technische, IT- oder Labor-
berufe und die Provadis
Hochschule, zweitgrößte
duale Hochschule Hessens,
leisten  gerade auch in die-
sen schwierigen Zeiten einen
wichtigen Beitrag zur Be-
rufs- und Studien-
orientierung: Auch im Früh-
jahr und Sommer 2021 wird
daher das umfassende
Informationsangebot für
Schüler, Eltern und Lehrer
aufrechterhalten. Je nach
Pandemielage werden die
Veranstaltungen virtuell
oder in Präsenz durchge-
führt.
Berufs informat ionstageBerufs informat ionstageBerufs informat ionstageBerufs informat ionstageBerufs informat ionstage
und Studieninfoabendeund Studieninfoabendeund Studieninfoabendeund Studieninfoabendeund Studieninfoabende
als Orientierungshi lfeals Orientierungshi lfeals Orientierungshi lfeals Orientierungshi lfeals Orientierungshi lfe
Berufsausbildung oder Studi-
um? Wer sich einen Über-
blick über das große Spek-
trum an mehr als 40 Aus-
bildungsberufen und sieben
Bachelor-Studiengängen ver-
schaffen möchte, ist bei den
Berufsinformationstagen und
Studieninfoabenden genau

Egal ob Ausbildung oder Studium: Bei Provadis gibt es auch während der Corona-Pandemie viele Angebote zur Berufs-
orientierung. © 2021 Provadis Partner für Bildung und Beratung GmbH.

richtig. Azubis, Ausbilder
und Professoren geben direkt
Auskunft und führen durch
die modernen Aus-
bildungsstätten. Noch kon-
kreter wird es bei den
Schnuppertagen für Berufe
aus dem Bereich Mechanik
und Logistik sowie für den
Ausbildungsberuf Chemi-
kant/in. Im Bewerbungs-
training geben Experten wert-
volle Tipps rund um das
Bewerbungsverfahren. Ein
Highlight ist auch in diesem
Jahr wieder der Tag der of-
fenen Tür am 04. September,
von 9 bis 16 Uhr.
Provadis kommt zuProvadis kommt zuProvadis kommt zuProvadis kommt zuProvadis kommt zu
Schülern und Eltern –Schülern und Eltern –Schülern und Eltern –Schülern und Eltern –Schülern und Eltern –

auch virtuellauch virtuellauch virtuellauch virtuellauch virtuell
Flexibilität ist in diesen Zei-
ten auch in der Kommunika-
tion gefragt: Provadis-Mitar-
beiter besuchen auf Wunsch
Schulen und schalten sich vir-
tuell in den Unterricht oder
in Elternabende ein. Die
praxiserfahrenen Schul-
koordinatoren können oft
einen entscheidenden Impuls
zur Berufsorientierung geben.
Auch die Workshopreihe
„MINT – Die Stars von
Morgen“ in Zusammenarbeit
mit den hessischen Science-
Centern wird virtuell ange-
boten. Einen Überblick über
Berufe in Chemie und Ge-
sundheit gibt außerdem die

Broschüre „Elternratgeber
Berufsorientierung“ auf der
Provadis-Webseite.
Attrakt ives Fer ien-Attrakt ives Fer ien-Attrakt ives Fer ien-Attrakt ives Fer ien-Attrakt ives Fer ien-
programm:programm:programm:programm:programm:
„ M I N T - G i r l s - C a m p s “„ M I N T - G i r l s - C a m p s “„ M I N T - G i r l s - C a m p s “„ M I N T - G i r l s - C a m p s “„ M I N T - G i r l s - C a m p s “
und „BOOM“und „BOOM“und „BOOM“und „BOOM“und „BOOM“
Trotz Corona wieder am
Start sind im Sommer die
Feriencamps zur Berufs-
orientierung: Im 5-tägigen
Workcamp „BOOM“ können
Jugendliche und junge Er-
wachsene selbst werkeln und
Handwerksberufe unter dem
Nachhaltigkeitsaspekt aus-
probieren. Bei den „MINT
Girls Camps“ lernen die
Teilnehmerinnen spannende
Tätigkeiten im MINT-Bereich

kennen. Nachmittags stehen
sportliche Aktivitäten auf
dem Programm. Diese Ferien-
programme und die
Workshopreihe „MINT- Die
Stars von Morgen“ werden
gefördert aus Mitteln des
Hessischen Ministerium für
Wirtschaft, Energie, Verkehr
und Wohnen und der Euro-
päischen Union – Europäi-
scher Sozialfonds sowie der
Bundesagentur für Arbeit.
Alle Informationen rund um
das Angebot der Berufs- und
Studienorientierung erhalten
Interessenten unter
www.provadis.de/ausbildung.
Infraserv GmbH & Co.
Höchst KG

„Du kannst nicht immer kontrollieren,
was im Außen passiert.

Aber du kannst immer kontrollieren, was im Innern
von dir passiert.“      Dr. Wayne Dyer

Liebe Leser!
Heute möchte ich den Krimi-
lesern unter Ihnen eine kleine
Freude mit meiner Buch-
empfehlung machen. Ich möchte
Sie auf das soeben erschienene
Buch von Jan Seghers „Der So-
list“ hinweisen. Der Autor, der
eigentlich Matthias Altenburg
heißt, ist ein deutscher Journa-
list, der mit der Figur des Kom-

missar Marthaler einen Frankfurter Ermittler erschaffen
hat, der die Herzen eroberte. Sein neuestes Buch spielt
nicht in Frankfurt, sondern in Berlin. Seghers hat mit dem
Berliner Ermittler eine ganz individuelle Persönlichkeit
geschaffen. Er ist eigenwillig, konsequent und authentisch.
Er hat in seiner Arbeit Handlungsfreiheit und ist nur dem
BKA-Präsidenten unterstellt. Seine Aufgabe besteht darin,
die Verwicklungen der Polizei in Terror und Gewalt her-
auszufinden. Ein sehr brisantes Thema also.  Berlin: Der
Frankfurter Ermittler Neuhaus wird nach Berlin versetzt.
Seine Aufgabe besteht darin, in der Einheit zur Terrorab-
wehr zu ermitteln. Neuhaus ist ein Einzelgänger und rea-
giert sehr zurückhaltend auf seine neuen Kollegen. Er ar-
beitet lieber alleine, in seinem eigenen Modus. Aber zu
seiner neuen Kollegin Suna-Marie hat er sofort einen gu-
ten Draht. Sie ist mit Informationen ausgestattet, die er
nicht hat und dadurch entsteht eine vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit. Kaum ist Neuhaus in Berlin angekommen,
wird er zu einem Mord gerufen, der wahrscheinlich einen
terroristischen Hintergrund hat. Aber es geschehen noch
zwei weitere Morde. Ein jüdischer Aktivist und eine türki-
sche Anwältin zählen zu den Opfern. Der Ermittler Neu-
haus und seine Kollegin Suna-Marie folgen einer Spur, die
bis zum verheerenden Terroranschlag am Berliner Breit-
scheidplatz zurückreicht und bis ins Innere der Ermittlungs-
behörden reicht.  Der Autor Jan Seghers vermischt in sei-
nem Politthriller Fiktion und Fakten. Hierbei verarbeitet
er den Fall um den Terroristen Anis Amri. Die Polizei-
arbeit verlief damals nicht korrekt, sodass der Anschlag
auf den Weihnachtsmarkt nicht verhindert werden konnte.
Sein Roman ist ein hochbrisantes Thema um Terrorab-
wehr und Rechtsextremismus in Polizei- und Ermittlungs-
behörden. Lesen Sie dieses Buch!
Jan Seghers, Der Solist Rowohlt Verlag, ISBN: 978-3-498-
05848-7, 229 Seiten, 20,00 EUR
Passen Sie gut auf sich auf!
Ihr Bücherwurm Angelika Albert
Buchhandlung Erhardt & Kotitschke, Schwarzwaldstr. 42
www.buch-sendung.de
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PREISVERGLEICHE LOHNEN SICH IMMER -

MEISTERBETRIEB
SEIT 1898

Grabmale in allen gängigen Materialien
Große Auswahl am Lager

60529 Ffm.-Schwanheim
Mauritiusstraße 1 - 3

Telefon 0 69 / 9 35 22 80

SCHMIDT GRABMALE

123456789012345678901234567890
123456789012345678901234567890
123456789012345678901234567890
123456789012345678901234567890
123456789012345678901234567890
123456789012345678901234567890

Beratung für Traueranzeigen
Ein Todesfall in der Familie ist ein immenser Einschnitt ins Leben. Die Trauer lähmt, handeln fällt schwer.

Insbesondere die Formalitäten können sich überwältigend anfühlen.  Auch die Möglichkeiten,
Trauer und Beileid auszudrücken sind überwältigend. Eine Traueranzeige kann bei dieser Trauerarbeit helfen.

Sie ersparen sich die Mühe und Schmerzen,  jeden Bekannten einzeln zu informieren und schaffen sich damit emotionalen
Freiraum.  Bei der Vorbereitung der Veröffentlichung einer Traueranzeige in unseren Zeitungen helfen oft die Bestattungsun-

ternehmen.
Aber in dieser herausfordernden Zeit ist eine ausführliche Beratung schwer und es gibt mit Bestattungsunternehmen so viele
Dinge zu klären, die Vorrang haben.  Gerne beraten wir Sie aber auch selbst. Angebot und Preise sind identisch, und es steht

Ihre Traueranzeige sowie deren Gestaltung im Vordergrund.
Vereinbaren Sie einfach einen unverbindlichen Beratungstermin telefonisch (069/36 66 00) oder unter post@lokale-

mediengruppe.de

IM GALLUS GMBH

Bestattungen
Mainzer   Landstr.   260

(neben der Post)

73 11 47
Waldschulstraße 17

39 16 61
Tag und Nacht erreichbar

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung!

In Gedanken und in unseren Herzen
wirst du immer bei uns sein.

Burghard Durittke
*10.07.1943 22.02.2021

Deine Ursula
Andrea, Rino und Emilio

Sylvia und Familie

Die Urnenbeisetzung findet am
Do. den 04.03.2021 um 12.00 auf dem Waldfriedhof

Goldstein statt.

Wer in den Herzen seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, der ist nur fern.

(Augustinus)

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Vater und unserem Opa

Edmund Senzel
* 5. Dezember 1936  23. Februar 2021

In Liebe und Dankbarkeit
Udo und Beate Senzel
mit Timo und Melena

Die Urnenbeisetzung findet
im engsten Familien und Freundeskreis statt.

Irgendwo bist du nun, irgendwie.
Wir schließen die Augen und sehen dich,

irgendwo, irgendwie in der Ferne.

Inge Klein
1935-2021

Die Beisetzung findet am 19.03.21 um 12 Uhr
auf dem Zeilsheimer Friedhof statt

Familien-
anzeigen
sind wichtig.

Wir beraten
Sie vertrauensvoll

Vereinbaren Sie bitte
einen Termin unter Telefon

069 - 36 66 00
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Harry Knie
Malermeister-Fachbetrieb

Hegarstr. 40, 60529 Ffm-Schwanheim
Tel. 069 / 35 54 54,

Mobil: 0170 / 4 20 83 62

BITTE BEACHTEN!

Öffnungszeiten:

mo - fr von

8:30 - 11:45 Uhr

Alt Schwanheim 24

Schwanheim

Redaktionsschluß

ist Freitag, 10.00 Uhr!

Redaktionsschluß für

Wochenendveranstaltungen

ist Montag, 10.00 Uhr!

Anzeigenschluß ist

Montag, 10.00 Uhr!

Alle Anzeigen, Texte

und Bilder bitte an:

post@lokale-

mediengruppe.de

Meisterwerkstatt der Kfz-Innung seit 1949

Instandhaltung aller Fabrikate

Eifelstr. 9 • 60529 Frankfurt-Schwanheim
Tel. 069 / 355531 • Mail: autofit-bohland@web.de

B O H L A N D

BITTE BEACHTEN!
Öffnungszeiten: mo - fr von 8:30 - 11:45 Uhr

Alt Schwanheim 24 • Schwanheim

Bitte vereinbaren Sie telefonisch
unter Tel. 069 - 36 66 00
einen Beratungstermin

Spezial Angebote aus der Küche

Makkaroni mit Schinken- Champignons
und Käse überbacken 10,90

Hackmedaillons
mit gerösteten Zwiebeln, Pommes und Salat 11,90

 
Haus-Spieß

Kräuterbutter, Bratkartoffeln und Salat 11,90

Fischfilet
mit Salzkartoffeln, Tomatensauce und Salat 12,90

Hirschgulasch
mit Spätzle, Preiselbeeren und Salat 15,90

Goldstein Teller
(Cordon Bleu, Hacksteak gefüllt und Schweinefilet)

mit Rahmchampignons, Pommes frites und Salat 15,90

Balkan-Platte pro Person
Pljeskavica, Cevapcici, Rumpsteak, Raznjici, Schweineschnitzel

und Dörrfleisch, dazu Pommes frites, Djuvecreis und Salat 15,90

ab 12:00 bis 20:00 Uhr nur Abholung oder Hauslieferung


